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(7) Der Bau begann im Frühjahr 1713. Am Sonntag, dem l.Juli 1714, wurde die

neue Kirche eröffnet.
(8) 1740 waren die Höfe Dättwil und Hofstetten, welche dem Badener Anton von
Schnorff gehörten, in den Besitz des evangelischen Hans Jakob Obrist und seines

Sohnes Konrad Obrist aus Riniken übergegangen. Weil sich vor 1712 (Niederlage der
Katholiken bei Villmergen und Aufhebung des Dritten Landfriedens) keine Neugläubigen

in katholischem Gebiet ansiedeln durften, muß man annehmen, daß solche
Einbürgerungen im Baderbiet von den drei reformierten Orten gefördert wurden. - Ab
1740 füllen sich die Seiten im reformierten Taufregister.

Nicht den Dummen bloß ist schuld zu geben:
Besser aufwärts ging's im Höherstreben,
wenn die Klugen, ohne sich zu schämen,
Binsenwahrheit ernst und wichtig nähmen.
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